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Vorwort 

 

Investitionen in Unternehmen sind zu jeder Zeit und gerade in wirtschaftlich schwierigeren Zei-
ten unerlässlich, wobei sich jeweils auch die Frage nach der richtigen Finanzierung stellt. Das 
Autorenteam gibt aus der täglichen Praxis Antworten für Praktiker die im wirtschaftlich bedeu-
tenden Segment der KMUs tätig sind. 
Ob es sich um Ersatzinvestitionen, die eine kostengünstigere Produktion ermöglichen, oder 
um Investitionen im Zusammenhang mit der Erweiterung der Geschäftstätigkeit durch neue 
Produkte oder durch die Erschließung neuer Märkte handelt - im ersten Teil des vorliegenden 
Praxishandbuches wird Unternehmern Hilfestellung bei der Planung betrieblicher Investitionen 
geboten: Sach- und immaterielle Investitionen werden in den entsprechenden Lebenszyklen ei-
nes Betriebes dargestellt.  
Auf die Frage, wie sich Investitionen auswirken bzw ob sie sich für das eigene Unternehmen 
rechnen, wird anhand von Beispielen ebenso wie auf steuerliche Aspekte und mögliche Be-
günstigungen von Investitionen eingegangen.  
Folgerichtig wird in weiteren Kapiteln die Finanzierung erforderlicher Investitionen dargestellt 
und auf das Thema der Unternehmensfinanzierung für Klein- und Mittelbetriebe eingegangen. 
Neben Analysen von Bilanzkennzahlen, entsprechenden Lösungsansätzen für das eigene Un-
ternehmen sowie praktischen Tipps wird der Finanzierung mittels Bankkredit breiter Raum ein-
geräumt. Im Überblick werden verschiedene Kreditformen sowie deren Besicherungsmöglich-
keiten beschrieben. Weitere Finanzierungsformen und Finanzierungsinstrumente sowie das 
gesamte Finanzierungsumfeld von der Finanzplanung bis hin zur Beurteilung von Risken wer-
den in diesem Teil des Buches abgehandelt. 
Für österreichische Unternehmen, die im Ausland tätig sind, wird die in Kapitel 10 dargestellte 
Exportfinanzierung von Interesse sein, Kapitel 11 befasst sich mit den vielfältigen Möglichkei-
ten der Unternehmensförderung in Österreich. 
Leasing- und alternative Finanzierungsformen sowie die Möglichkeiten privater Investoren, 
sich an Unternehmen zu beteiligen, runden den Finanzierungsteil ab. Ein weiterer Schwer-
punkt in der Darstellung ist der Begriff Private Equity – eine Mischform von Eigen- und Fremd-
finanzierung als alternative Finanzierungsquelle. Entscheidungskriterien für den potentiellen 
Investor werden ebenso dargestellt wie die Möglichkeit, das eingesetzte Risikokapital abzusi-
chern. 
Praxisbeispiele, Checklisten und Adressen runden das Buch, das sich in erster Linie an Un-
ternehmer bzw Finanzverantwortliche in KMUs, aber auch an Kundenbetreuer die in diesem 
Segment tätig sind, wendet, ab. 
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